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Gottesdienste im Juni 2013
Sonntag, 2. Juni
10.00 Gottesdienst mit der Trachten-

gruppe Elfingen und
Pfr. P. Lüscher.
Mit anschliessendem Apéro

Freitag, 7. Juni
18.00 Gottesdienst von Jugendlichen

für Jugendliche mit Pfr. J. Thut

Sonntag, 9. Juni
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Sonntag, 16. Juni
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher.

Mit Taufe.

Sonntag, 23. Juni
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Sonntag, 30. Juni
10.00 Gottesdienst mit

Pfrn. Loni Eggenschwiler

Sonntagsschule im Juni 2013

Bözen
Im Kirchgemeindehaus:
Sonntag, 16. Juni 10.00 Uhr

Effingen
In der Gemeindestube:
Mittwoch, 5. Juni 13.30–15.30 Uhr
Mittwoch, 19. Juni 13.30–15.30 Uhr

Zeihen
Im Schulhaus:
Sonntag, 2. Juni 10.00 Uhr
Sonntag, 16. Juni 10.00 Uhr
Sonntag, 30. Juni 10.00 Uhr

Bitte Rückseite beachten

Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Monatslosung im Juni 2013

Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.
(2. Kor. 9,7)

Alles, was du nicht verteilen willst,
besitzt dich.

(André Gide, französischer Schriftsteller)

Wir hatten eine lustige Hinfahrt im Car nach
Paris. Die Zeit verging wie im Flug. Als wir
um 15 Uhr im Hotel ankamen, durften wir
unsere Zimmer beziehen. Kurze Zeit später
machten wir uns auf den Weg. Der Rundgang
führte uns zur Insel, auf welcher die Notre-
Dame steht. Diese Kathedrale besichtigten
wir und gingen anschliessend shoppen. Um
19 Uhr war das Chinarestaurant unser Ziel.
Das Essen war sehr fein, und wir lachten viel.
Nach dem Nachtessen fuhren wir mit der Me-
tro zum strahlenden Eiffelturm und fuhren
mit dem Lift bis zur obersten Plattform. Es
bot sich uns ein toller Ausblick in die Nacht
mit vielen Lichtern. Es war Mitternacht, als
wir uns auf unsere Betten fallen lassen konn-
ten. Wir waren todmüde, aber sehr glücklich.
Tag zwei begann um 9 Uhr. Wir standen vor
dem Hotel und waren alle bereit. Mit der
Metro erreichten wir eines der bekanntesten
Touristenziele von Paris, die Sacré-Cœur.
Der sonnige und warme Tag liess uns weitere
Höhepunkte erleben: die Mona Lisa im
Louvre-Museum, den Obelisken und den
Triumphbogen. Zwischendurch «chillten» wir
in den Tuileriengärten und genossen die wär-
mende Frühlingssonne. Die Schiffsrundfahrt
auf der Seine führte uns nochmals an einigen
besuchten Monumenten vorbei. Als Ab-
schluss des Tages assen wir in einem mexika-
nischen Restaurant.
Am Tag drei mussten wir unsere Koffer pa-
cken, welche in den Car verladen wurden.
Danach fuhren wir mit dem Bus zur «Stadt
der Toten» Cimetière Père-Lachaise – und
besuchten diesen speziellen Ort. Mit der Me-
tro fuhren wir zur Opéra und besichtigten die
einzigartige Kuppel des Warenhauses der Ga-
leries Lafayette. Das Warenhaus besitzt eine
Dachterrasse, von welcher wir den Ausblick
in alle Richtungen genossen. Nach dem Mit-
tagessen und letzter Shoppingtour brachte
uns die führerstandslose, vollautomatische
Metro zum Gare de Lyon, von wo wir mit
dem Car in Richtung Schweiz aufbrachen.

Gottesdienst vom 2.Juni mit
der Trachtengruppe Elfingen
Was haben die Trachtengruppe Elfingen und
das himmlische Engelsheer gemeinsam?
Richtig: dass beide eine Vorliebe für das Tan-
zen haben! Denn schon der ansonsten ziem-
lich grimmige Kirchenvater Augustinus soll
gesagt haben:

O Mensch, lerne tanzen!
Sonst wissen die Engel im Himmel

mit dir nichts anzufangen.
Einen eindrücklichen Beweis für die Richtig-
keit dieser Aussage erleben wir am Gottes-
dienst vom 2. Juni, den Sie auf keinen Fall
verpassen dürfen.

Reiseerinnerungen der Konfirmandinnen und Konfirmanden

An dieser Stelle möchten wir uns bei der Fa-
milie Probst aus Zeihen und beim Team vom
Spaghettiessen herzlich bedanken, welche
uns beim Geldverdienen für die Paris-Reise
sehr unterstützten.



Frühlingslager in Schönen-
berg ZH zum Thema Ester
Bei prachtvollem Frühlingswetter
konnten 30 Kinder aus den Dörfern
Bözen, Effingen, Hornussen und Zei-
hen in Schönenberg ZH ein abwechs-
lungsreiches Ferienlager erleben.
Schönenberg machte seinem Namen
alle Ehre.
Die neun Lagerleiter boten den 3.— 5.
Klässlern die ganze Woche ein kurzwei-
liges Programm. Jeden Tag wurde ge-
sungen, ein Teil der Ester Geschichte
erzählt, gespielt und Workshops be-
sucht. Natürlich durften alle dazwi-
schen die köstlichen Menüs der Lager-
küche geniessen. AmMittwochnach-
mittag konnte bei herrlichem Sonnen-
schein die obligate Wanderung durch-

geführt werden. Die Kinder genossen es, an der Sihl ihre müden Füsse im eiskalten Wasser zu baden. Am Donners-
tagmorgen hörten die Kinder den letzten Teil der spannenden Ester-Geschichte. Dank Esters Mut und Gottvertrauen
wurde das Judenvolk gerettet. Am Nachmittag wurde wie jedes Jahr ein abwechslungsreicher Postenlauf in altersge-
mischten Gruppen durchgeführt. Es ging um Schnelligkeit, Geschicklichkeit und Merkfähigkeit. Mit viel Elan setzte
sich jede Gruppe ein. Beim Nachtessen, kurz vor dem Dessert, wurde das Rangverlesen durchgeführt. Die Spannung
stieg von Rang zu Rang. Als die ersten drei Ränge verkündet wurden, staunten viele, wer nun am Schluss ganz vorne
lag.
Leider fing es am Freitag, dem Abreisetag, zu regnen an. Trotzdem freuten
sich die Kinder, den Zoo Zürich besuchen zu können. Pünktlich um 18.00 Uhr
konnten die Eltern ihre Kinder in Bözen wieder in Empfang nehmen. Stolz
zeigten die Kinder ihre selbstgefertigten Gegenstände, die sie in den Work-
shops gebastelt hatten. Pfarrer Peter Lüscher begrüsste alle herzlich, er sei
froh, dass alle wieder heil nach Hause gekommen sind. Die Lagerteilnehmer
und ihre Leiter gaben den Anwesenden noch eingeübte Lieder zum Besten.
So fand ein abwechslungsreiches Lager seinen Abschluss, das Kindern und
Leitern in bester Erinnerung bleiben wird.
Text: Sabine Wülser
Fotos: Ruedi Büchli, weitere Fotos: www.refkg-boezen.ch


